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			Standort "Goldene Aue" in Nordhausen
Kaufangebot | Gewerbe-/Industriegrundstücke

In Thüringen, einem der stärksten Wirtschaftsstandorte in Ostdeutschland, wird im Landkreis Nordhausen eine 100 Hektar große Fläche, das Industriegebiet "Goldene Aue", entwickelt. Mit seiner zentralen Lage im Dreiländereck Thüringen - Niedersachsen - Sachsen-Anhalt bietet die Region Nordhausen kurze Wege zum nationalen und internationalen Markt.

Die Infrastruktur ist optimal: Das Industriegebiet verfügt über einen direkten Autobahnanschluss an die A38. Auf nahezu ebener Fläche bietet der Bereich nördlich der Bundesstraße 80 guten Baugrund, keine Senkungs-, Bergbau- oder Schutzgebiete.

Der Abstand zur nächsten Bebauung ist auch für Großansiedlungen ausreichend.
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			Ihre Vorteile:

	direkter Autobahnanschluss an die A38
	ebene Flächen und guter Baugrund
	großzügiger Abstand zur nächsten Wohnbebauung
	qualifizierte Arbeitskräfte
	Fördersätze auf höchstem Niveau
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			Lage und Anbindungen

Das Industriegebiet "Goldene Aue" befindet sich in Nordthüringen und liegt nur wenige Minuten östlich vom Zentrum Nordhausens entfernt. Gelegen zwischen den Ballungsräumen Göttingen/Hannover und Halle/Leipzig, verfügt das Industriegebiet über eine hervorragende Verkehrsanbindung.

Die Entfernung zur Landeshauptstadt Erfurt beträgt 75 km, nach Göttingen 90 km und in den Raum Halle/Leipzig 80 km.

Autobahnen

A38 anliegend | Göttingen/Kassel - Nordhausen - Halle/Leipzig

A71 37 Km entfernt | Sangerhausen - Sömmerda - Erfurt - Suhl - Meiningen - Schweinfurt

A7 80 Km entfernt | Hamburg - Hannover - Kassel - Würzburg - Ulm

A4 85 Km entfernt | Aachen - Köln - Eisenach - Erfurt - Dresden




Bundesstraßen

B4 7,5 Km entfernt | Hamburg - Braunschweig - Nordhausen - Erfurt - München

B81 7,5 Km entfernt | Nordhausen - Magdeburg

B243 11 Km entfernt | Nordhausen - Hannover




Schienennetz

Anschluss- und Umlademöglichkeiten an das Schienennetz der Deutschen Bahn bestehen in:
	Nordhausen (7 km entfernt)
	Leipzig/Halle - Nordhausen - Kassel/Göttingen
	Nordhausen - Sondershausen - Erfurt
	Nordhausen - Ellrich - Northeim





Luftverkehr

Internationaler Flughafen Halle/Leipzig 140 km entfernt

Internationaler Flughafen Hannover 160 km entfernt

Internationaler Flughafen Erfurt-Weimar 80 km entfernt

Frachtflughafen/Verkehrslandeplatz Schlotheim 40 km entfernt

Sonderlandeplatz 5,7 t Nordhausen 0,5 km entfernt







Weitere Informationen

Bebauungsplan Industriegebiet Goldene Aue
 Begründung zum Bebauungsplan

Industriegebiet Goldene Aue in der Immobiliendatenbank der LEG Thüringen


		
	

	
		
			Daten

Gesamtgröße: 830.000 m²
 Flächenzuschnitt: 79.000 m² - 488.200 m²

Alle erforderlichen Medien einschl. Breitbandversorgung liegen an
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			Wirtschaft der Region

Das wirtschaftliche Umfeld in Nordhausen ist geprägt von Unternehmen, die ganz vielfältigen Branchen zuzuordnen sind. Sie sind historisch gewachsen oder haben mit einer Neuansiedlung den optimalen Standort gefunden haben.

Das Traditionsunternehmen Nordbrand Nordhausen GmbH ist der regionale Imageträger. Mit dem berühmten Nordhäuser Doppelkorn und anderen Spirituosen behauptet sich das Unternehmen national am Markt. Aber auch andere einheimische Unternehmen, wie FUGRO HGN GmbH, Ingenieurdienstleistungen für Hydrogeologie, BTN Biotechnologie Nordhausen GmbH, Biogasengineering, Adapt Engineering GmbH, Motorenforschung und Motorenprüfung, FEUER powertrain GmbH & Co. KG, Herstellung von LKW- und PKW Kurbelwellen und THIMM Packaging Systems, haben sich von Nordhausen aus auf dem nationalen oder globalen Markt etabliert.

Im Umstrukturierungsprozess der vergangenen Dekade konnten historisch gewachsene Industriebetriebe und gewerbliche Unternehmen erhalten werden. In Kombination mit den Neuansiedlungen hat sich eine zukunftsorientierte, mittelständische Struktur mit einem breit gefächerten Branchenmix entwickelt.

Zur Unternehmenskarte


		
	

	
		
			Branchenmix in der Region

	Bauindustrie
	Baustoffgewinnung und -veredelung
	Maschinenbau, Metallverarbeitung
	Fahrzeugbau, Automobilzulieferindustrie
	Energie- und Antriebstechnik
	Apparate- und Behälterbau
	Kommunikationstechnik
	Kunststoffverarbeitung
	Automatisierungstechnik
	Umwelttechnik, Wertstoffaufbereitung und -verarbeitung
	Papier- und Verpackungsindustrie
	Prüf- und Messtechnik
	Oberflächentechnik
	Hydrogeologie
	Medizintechnik



		
	





	
		
			Regionale Kooperationen

Besonders hervorzuheben sind die regionalen Kooperationen bei Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten. Die überwiegend kleinen und mittelständischen Unternehmen der Region arbeiten eng zusammen, unter Einbezug privater und öffentlicher Institutionen. Positiv hat sich die Hochschule Nordhausen für diese Kooperationen etabliert.

Schwerpunkte für Kooperationen sind in den folgenden Bereichen zu finden:



  
    
      
        Automotive

      

    
  


  
    
      
        Energie-& Umwelttechnologien

      

    
  


  
    
      
        Kunststoff

      

    
  






Nordthüringer Unternehmerverband e. V. (NUV)

Der Nordthüringer Unternehmerverband ist der größte parteilose Wirtschaftsverband der Region Nordthüringen, dessen etwa 200 Mitgliedsunternehmen auch über regionale Grenzen (von Nordhausen, Kyfhäuserkreis und Eichsfeld) ansässig sind.

Der Verband sieht sich als „Sprachrohr der Wirtschaft“ und verfolgt parteiunabhängig Interessen der Unternehmerschaft und deren fast 40.000 Arbeitnehmer, beispielhaft gegenüber Politik oder Verwaltung. Weiterhin werden jährlich 8 thematische Mitgliederversammlungen organisiert und Informationsabende für Mitglieder angeboten, in denen ein breiter Dialog untereinander möglich ist und Synergien gefördert werden.

Mehr Informationen erhalten Sie unter:
 http://www.nuv-nordthueringen.de/
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			Arbeitskräfte

Die wirtschaftlichen Erfolge verdankt Thüringen vor allem den Menschen, die hier leben und arbeiten. Kompetent und kreativ setzen sich Thüringer Arbeitskräfte für ihr Unternehmen ein. Durch eine hohe Bereitschaft zur Flexibilität lassen sich moderne Formen der Arbeitsorganisation im Freistaat problemlos umsetzen. In der Region selbst hat das verarbeitende Gewerbe Tradition; zahlreiche Arbeitskräfte verfügen über Erfahrungen im Maschinenbau und der Metallverarbeitung.

Die Thüringer Agentur für Fachkräftegewinnung unterstützt Sie gern bei der Rekrutierung von passenden Fachkräften.

Hochschule Nordhausen

Als Thüringens jüngste Hochschule ist die Hochschule Nordhausen zum regionalen Innovationsmotor herangewachsen. Neue Studiengänge heben die Fachhochschule aus der Thüringer Hochschullandschaft heraus, insbesondere durch praxisnahe interagierende Forschungsleistungen, dem Sensoriklabor und Kompetenzzentrum für Stoffstrom-, Energie- und Flächenmanagement. Die Fachhochschule gliedert sich in zwei Fachbereiche mit insgesamt zwölf Studiengängen.

Die Philosophie der Fachhochschule ist die Verbindung einer international ausgerichteten und praxisorientierten Ausbildung mit fachübergreifenden Studienrichtungen.


		
	

	
		
			
		
	




Studiengänge


Fachbereich Ingenieurwissenschaften


Bachelor Studiengänge

	Automatisierung und Elektronikentwicklung
	Elektrotechnik
	Geotechnik
	Informatik
	Internet – Technologie und Anwendungen
	Maschinenbau
	Regenerative Energietechnik
	Umwelt- und Recyclingtechnik
	Wirtschaftsingenieurwesen für Nachhaltige Technologien





Master Studiengänge

	Energetisch-Ökologischer Stadtumbau
	Wirtschaftsingenieurwesen
	Energiesysteme
	Mechatronik
	Renewable Energy Systems








Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften


Bachelor Studiengänge

	Betriebswirtschaftslehre / Business Administration
	Gesundheits- und Sozialwesen / Health and Social Services
	Heilpädagogik / Inclusive Studies
	Internationale Betriebswirtschaft / International Business
	Öffentliche Betriebswirtschaft / Public Management
	Sozialmanagement





Master Studiengänge

	Innovations- und Change- Management
	Public Management & Governance
	Therapeutische Soziale Arbeit





Weiterbildende Master Studiengänge

	Systemische Beratung
	Transdisziplinäre Frühförderung
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Die Region im Überblick
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Über Nordhausen

Wirtschaftliches und kulturelles Zentrum der Region ist die Stadt Nordhausen, die größte Stadt Nordthüringens. Noch heute zeugen viele sehenswerte Baudenkmale, wie alte Wallanlagen, historische Straßenzüge und Kirchen, von der wechselvollen, über 1.000-jährigen Geschichte der Stadt.
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Ausflugsziele

Herrlich ist die Umgebung zwischen dem Südrand des Harzes, der Hainleite und dem Kyffhäuser-Gebirge. Mit der Harzer Schmalspurbahn erreichen Sie den 1.142 Meter hohen Brocken, Deutschlands berühmtesten Berg. Sie können durch einzigartige Gipskarst-landschaften oder durch das märchenhafte Harzvorland wandern. Oder durch einen Hochseilgarten klettern und in klaren Seen tauchen oder baden.
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Historie und Kultur

Das lebendige Kulturangebot der Region Nordhausen reicht von Schlössern und Burgen verschiedenster Zeitepochen über Museen bis hin zu stets variierenden Kunstausstellungen. Ein Highlight ist der Besuch der Nordhäuser Theaters oder des Kunsthauses Meyenburg mit Ausstellungen von Beuys bis Hundertwasser.
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Aufwachsen und Erwachsenwerden

Für die Betreuung und Ausbildung Ihrer Kinder und der zukünftigen Fachkräfte Ihres Unternehmens ist gesorgt. Neben über 50 Kindereinrichtungen gibt es in der Region eine Vielzahl öffentlicher sowie privater Bildungsträger. Dazu zählen 39 allgemein bildende Schulen, drei berufsbildende Schulen sowie die Hochschule Nordhausen. Hervorzuheben sind weiterhin die in Nordhausen ansässige Kreisvolkshochschule sowie Kreismusikschule.
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Falls doch etwas passiert

Für eine ausgezeichnete medizinische Versorgung sind das Südharzklinikum Nordhausen und 3 weitere Krankenhäuser bzw. Rehabilitationseinrichtungen zuständig, deren Einzugsbereiche weit über die Landkreisgrenzen hinaus gehen.
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			Fördermöglichkeiten

Der Standort Nordhausen „Goldene Aue“ zählt zu den Hochförderregionen in Deutschland. Investoren können spezifische Programme des Freistaates Thüringen in Anspruch nehmen: zum Beispiel eine Förderung der Investitionskosten bei einer Ansiedlung oder die einzelbetriebliche Technologieförderung für konkrete Forschungs- und Entwicklungsprojekte.

Die Fördermittelberatung der LEG Thüringen, die Wirtschaftsförderung der Stadt Nordhausen und die Thüringer Aufbaubank beraten Sie gern. Verschaffen Sie sich einen Überblick über die Fördervorteile, die Sie bei einer Ansiedlung nutzen können.

Zusätzlich bietet die Fördermittelberatung der LEG Thüringen die fachgerechte Bewertung Ihrer Fördermöglichkeiten, Unterstützung bei der Beantragung von Fördermitteln und die administrative Unterstützung. Lassen Sie sich beraten zu Investitionsbeihilfen, Darlehensprogrammen, Beteiligungen und Bürgschaften. Informieren Sie sich weiterhin über die Programme zur Innovations- und Personalkostenförderung. Schritt für Schritt erarbeitet die LEG Thüringen gemeinsam mit Ihnen ein maßgeschneidertes Förderpaket, das Kosten senkt und Ihre Rendite steigen lässt. Profitieren Sie von dem kostenfreien Service und kontaktieren Sie die Fördermittelexperten der LEG-Thüringen unter www.invest-in-thuringia.de/foerderberatung.
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    Seit 2004 ist die Arbeit der LEG im Bereich Integrierte Standortentwicklung nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert.
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